
 Protokoll der BUDGETGEMEINDEVERSAMMLUNG vom Dienstag, 27. November 2018, 20.00 Uhr, Pfarreiheim Wangen   Vorsitz: Bernhard Kissling, Kirchgemeindepräsident   Protokoll: Marco von Arx (Kirchgemeindeschreiber)  Anwesend: 30 stimmberechtigte Gemeindemitglieder    und 2 Gäste (Gemeindeleiter Sebastian Muthupara,   Pfarrer Vincent Thallapalli)     Entschuldigt: Willi Kissling, Pia und Arthur Frey        Traktanden: 1. Wahl der Stimmenzähler Seite 2   2. Protokoll der Rechnungsgemeinde- Seite 2    versammlung vom 26. Juni 2018      3. Budget 2019      3.1 Voranschlag 2019 (Detailberatung)   Seite 3    3.2 Teuerungszulage 2019   Seite 5     (Antrag vom KGR: 1 %)     3.3 Festsetzung des Steuerfusses für 2019 Seite 5    4. Allgemeine Mitteilungen Seite 6    5. Verschiedenes Seite 7   Begrüssung Der Präsident Bernhard Kissling begrüsst die stimmberechtigten Kirchge-meindemitglieder und die Kolleginnen und Kollegen des Kirchgemeinderates.  Ein besonderer Willkommensgruss gilt den Gästen Gemeindeleiter Sebastian Muthupara und Pfarrer Vincent Thallapalli, der sich seit kurzem für Gottes-diensteinsätze in der Pfarrei Wangen zur Verfügung gestellt hat.  Entschuldigungen sind eingegangen vom ehemaligen Kirchgemeindepräsi-denten Willi Kissling und von Pia und Arthur Frey.  Der Kirchgemeinderat hat  rechtzeitig im „Anzeiger für Thal und Gäu“ und zweimal im Pfarrblatt zur Budgetgemeinde eingeladen.   



 2Zudem konnte das Budget 2019 und das Protokoll der Rechnungsgemeinde-versammlung vom 26. Juni 2018 bei der Finanzverwalterin Susanne Tollardo eingesehen werden.  Ein Dank geht an Vizepräsident Leo Baumgartner, der von dieser Versamm-lung einen Zeitungsbericht für das Oltner Tagblatt verfassen wird.  Der Präsident Bernhard Kissling fragt, ob jemand der Anwesenden das Wort zur vorliegenden Traktandenliste wünscht. Dies ist nicht der Fall.   Bevor mit den einzelnen Traktanden gestartet wird, gib es einen besinnlichen Impuls von Gemeindeleiter Sebastian Muthupara.   1.) Wahl der Stimmenzähler  Bernhard Kissling schlägt der Versammlung folgende zwei Stimmenzähler aus dem Kreis der anwesenden Stimmberechtigten vor: Rolf Baumgartner (für die vom Präsidenten aus gesehen linke Seite) und Max von Arx (für die rechte Seite und den Kirchgemeinderatstisch vorne).  Die Wahl wird durch Erheben der Stimmkarte bestätigt. Bernhard Kissling gra-tuliert den Stimmenzählern und dankt ihnen für ihre Bereitschaft.    Der Präsident fragt nach der Anzahl Stimmberechtigter:  Anzahl Anwesende: 32 Personen Anzahl Gäste: 2 Personen     Anzahl anwesende Stimmberechtigte: 30 Personen Absolutes Mehr: 16   2.) Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung   vom 26. Juni 2018  Wie erwähnt konnte das Protokoll der Rechnungsgemeindeversammlung 2018 vorgängig bei der Finanzverwalterin eingesehen werden. Zudem ist es heute beim Eingang aufgelegt worden.  Der Kirchgemeinderat hat an der Sitzung vom 21. August 2018 das Protokoll genehmigt.  Bernhard Kissling fragt die Anwesenden, ob es dazu Rückmeldungen oder Ergänzungen gibt, die im heutigen Protokoll festgehalten werden. Dies ist nicht der Fall.  Das Protokoll kann somit verabschiedet werden.   Der Präsident dankt dem Kirchgemeindeschreiber Marco von Arx für die Ver-fassung des Protokolls und auch für die Führung des heutigen Protokolls.    



 33.) Budget 2019  3.1 Voranschlag (Detailberatung)  Der Präsident Bernhard Kissling erwähnt, dass der Kirchgemeinderat das Budget 2019 an seiner Sitzung vom 23. Oktober 2018 behandelt und zuhan-den der heutigen Kirchgemeindeversammlung verabschiedet hat. Den Stimm-berechtigten kann ein praktisch ausgeglichenes Budget präsentiert werden. Das heisst es weist einen leichten Mehrertrag von Fr. 2´476.— aus.  Bernhard Kissling informiert über die Rahmenbedingungen zum Budget 2019:  
�Für 2019 sind keine grossen Investitionen vorgesehen, was bedeutet, dass alle Ausgaben über die laufende Rechnung abgewickelt werden.   
�Lohnerhöhungen per 1. Januar 2019: Der Kirchgemeinderat beschliesst generelle Lohnerhöhungen von 1 Prozent für das Personal. Zum Vergleich: Das Staatspersonal und die Lehrpersonen sowie die Mitar-beitenden der Spitäler des Kantons Solothurn haben auch eine allgemeine Lohnerhöhung von 1 Prozent erhalten.  
�An die Synode leistet die Kirchgemeinde wiederum einen Beitrag wie im Vorjahr von Fr. 57´000.—.  
�Die budgetierten Steuereinnahmen 2019 belaufen sich auf Fr. 750‘000.— bei einem Steuersatz von 18 Prozent der einfachen Staatssteuer und verhalten sich also gleich wie im Budget 2018.   
�Der Finanz-Ausgleich ist bei Fr. 28‘900.— und somit wie von Solothurn an-gekündigt.   Wie bereits erwähnt resultiert unter diesen Vorzeichen ein kleiner, geplanter Mehrertrag 2019 von Fr. 2´476.—.  Nach diesen Ausführungen von Bernhard Kissling erkundigt sich der Präsident bei den anwesenden Stimmberechtigten, ob es Fragen zum Eintreten gibt. Dies ist nicht der Fall. Somit ist Eintreten beschlossen.  Zur Erläuterung der Detailberatung gibt Bernhard Kissling das Wort an die Finanzverwalterin Susanne Tollardo. Wenn es Wortbegehren zur Detailbera-tung gibt, bittet die Finanzverwalterin jeweils die Kontonummer zu nennen.  Konten:  1 Kultus, Pfarrei, Kirchendienst Seite 1: 
�Konto 100.301.02: Katechetinnen:  Voranschlag 2019: Fr. 85‘000.— (Voranschlag 2018: Fr. 80‘000.—): Ein Mehraufwand, der bisher nicht vergütet wurde, ist mit einem Stundenlohn an die Katechetinnen ausbezahlt worden.  
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�Konto 100.301.04: ordentliche Stellvertretungen:  Voranschlag 2019: Fr. 5´000.— (Voranschlag 2018: Fr. 20´000.—) Dieser Posten konnte gemäss Aufwand 2018 gesenkt werden, da für den Gemeindeleiter nicht so viele Gottesdienstaushilfen gebraucht wurden wie ge-plant.  
�Konto 100.301.10: Sakristane:  Voranschlag 2019: Fr. 36´000.— (Voranschlag 2018: Fr. 30´000.—) Mit Toni Fleischli hat am 1. August 2018 ein neuer Sakristan seine Tätigkeit aufgenommen, der durch den hauptverantwortlichen Sakristan Franz Bar-mettler eingearbeitet werden musste. Daher der Mehraufwand bei diesem Posten.   Seite 2: 
�Konto 100.362.02: Pastoraler Entwicklungsplan:  Die Zusammenarbeit im künftig geplanten Pastoralraum Untergäu ist im Moment sistiert worden. Deshalb ist kein Betrag mehr budgetiert.  2 Verwaltung 
�Konto 200.309: Ehrungen/Weiterbildung/Personalanlässe  Voranschlag 2019: Fr. 18´000.— (Voranschlag 2018: Fr. 9´000.—) Im 2019 feiert Gemeindeleiter Sebastian Muthupara sein 25-Jahr-Jubiläum in der Pfarrei Wangen, wofür ein entsprechender Anlass geplant wird.  Seite3:  
�Konto 200.318.30: Honorare, Gutachten, Expertisen:  Voranschlag 2019: Fr. 5´500.— (Voranschlag 2018: Fr. 1´000.—) Die Erhöhung dieses Postens hat mit der Neugestaltung der Internetseite der Kirchgemeinde zu tun.  3 Liegenschaften 
�Konto 300.300.01: Aufwand Liegenschaften  Der Betrag von Fr. 3´000.— an die Einwohnergemeinde für das Sicherheits-konzept bleibt, obwohl dieser Beitrag entfällt, da die Sicherheitspatrouillen momentan nicht mehr weitergeführt werden. Das Schreiben der Gemeinde ist beim Kirchgemeinderat nach der Budgetierung eingetroffen.  Der Präsident Bernhard Kissling ergänzt, dass die Gemeinde in einem Schrei-ben an die Securitas AG, wovon die Kirchgemeinde eine Kopie erhielt, fest-hält, wenn sich negative Ereignisse im Dorf zunehmend bemerkbar machen, sei umgehend via Nachtragskredit der Patrouillendienst wieder zu aktivieren.   
�Konto 300.300.314: Baulicher Unterhalt Kirche: Dieser Posten von Fr. 30´000.— beinhaltet die zweite Wegsperre am Kirchweg sowie die Reparatur der Schiebewand zur Kapelle und die Heizkör-per Reparatur.  Seite 4: 
�Konto 300.310.314: Baulicher Unterhalt Pfarrhaus: Der Betrag von Fr. 8´000.— beinhaltet das Ersetzen des Warmwasserboilers im Pfarrhaus.  
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�Konto 300.350.314: Liegenschaft Ey 47, Baulicher Unterhalt: Dort ist ein Betrag von Fr. 30´000.— budgetiert für die Projektierung der Sanierung der Liegenschaft Ey 47. Auch der Boden des Jugendkellers muss erneuert werden.    
�Konto 300.350.423: Ey 47, Mietzinse: Voranschlag 2019: Fr. 48´000.— (Voranschlag 2018: Fr. 30´000.—) Für das Jahr 2019 gibt es wieder mehr Mietzinseinnahmen, da die Liegen-schaft wieder voll vermietet ist.  4 Steuern, Finanzausgleich Seite 5: 
�Konto 400.461.01: Der Finanzausgleichsbeitrag wird gemäss Voranschlag des Kantons Solothurn von Fr. 27´500.— auf Fr. 28´900.— erhöht.   6 Abschreibungen, Vorfinanzierungen 
�Konto 600.331: Ordentliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen: Voranschlag 2019: Fr. 3´288.— (Voranschlag 2018: Fr. 3´654.—) Hier handelt es sich um die Abschreibung der Lautsprecheranlage.  Abschliessend macht die Finanzverwalterin Susanne Tollardo auf Seite 6 aufmerksam, wo am Ende der Ertragsüberschuss von Fr. 2‘476.— ausgewie-sen wird.   Bernhard Kissling  fragt die Anwesenden, ob es Fragen oder Ergänzungen zu den Ausführungen der Finanzverwalterin gibt. Dies ist nicht der Fall. Somit werden nun die einzelnen Beschlüsse gefasst:  Abstimmung: Der Voranschlag 2019 (laufende Rechnung) mit einem Mehrertrag von Fr. 2‘476.— wird einstimmig genehmigt.    3.2 Teuerungszulage 2019 (Antrag vom KGR: 1 %)  Der Kirchgemeinderat beantragt, für das Jahr 2019 für die haupt- und neben-amtlichen Mitarbeitenden der Kirchgemeinde eine Lohnerhöhung von 1 Pro-zent zu gewähren.  Abstimmung: Die Stimmberechtigten genehmigen für 2019 eine Teue-rungszulage an das Personal der Kirchgemeinde von 1 Prozent.   3.3 Festsetzung des Steuerfusses für 2019  Der Kirchgemeinderat hält fest, den Steuerfuss für das Jahr 2019 auf 18 Pro-zent der einfachen Staatssteuer zu belassen.  Abstimmung: Der Steuerfuss für 2019 wird bei 18 Prozent der einfachen Staatssteuer  belassen und einstimmig genehmigt. Der Präsident dankt der Finanzverwalterin Susanne Tollardo und der Finanz-kommission für die gewissenhafte und saubere Arbeit sowie den Stimmbe-rechtigten für die Genehmigung des Budgets 2019.   



 6  4.)  Allgemeine Mitteilungen   
�Bernhard Kissling nimmt Bezug auf das Protokoll der Rechnungsgemeinde-versammlung vom 26. Juni 2018, wo über die Beratungen des Kirchgemein-derates mit Vertretern der Einwohnergemeinde berichtet wurde im Zusam-menhang mit dem Projekt der Parkplatz-Erweiterung nördlich der Galluskirche. Der Kirchgemeinderat war einverstanden, zusätzliche Parkplätze zu generieren für die Lehrerschaft im Bezug auf das geplante Bauprojekt im Schulhaus Alp. Die Parkplätze bei der Galluskirche schienen für die Einwoh-nergemeinde eine naheliegende Lösung zu sein. Da der Kirchgemeinderat diesem Vorhaben zustimmte, hätte die heutige Budgetgemeindeversammlung den definitiven Entscheid dazu fällen müssen. Allerdings teilte die Einwohner-gemeinde in einem Schreiben vom 3. Oktober 2018 mit, dass sie beschlossen hätten, die Idee einer Parkplatzerweiterung bei der Galluskirche nicht weiter-zuverfolgen und dass sie versuchen würden, die Parkplatzproblematik ander-weitig zu lösen. Somit erübrigt sich an dieser Versammlung eine diesbezügli-che Beratung und Abstimmung.  
�Orientierung betreffend Stand pastoraler Entwicklungsplan (PEP) Der Vizepräsident Leo Baumgartner informiert wie folgt zum Stand pastoraler Entwicklungsplan (PEP): Die gemeinsam gestartete Projektarbeit zum Pastoralraum Untergäu, der die Pfarreien von Hägendorf, Kappel, Gunzgen und Wangen umfasst, hat eine Wende genommen. Während sich das eigene Pfarreileben in St. Gallus Wan-gen wie eh und je im bewährten Rahmen entwickelt, nehmen sich die drei Pfarreien von Hägendorf, Kappel und Gunzgen Raum und Zeit, um in einem nächsten Schritt untereinander eine Zusammenarbeit aufzubauen. Wenn dann später der richtige Zeitpunkt gekommen ist, wird ein Pastoralraumkon-zept für alle vier Pfarreien im umschriebenen Pastoralraum Untergäu erarbei-tet werden. Leo Baumgartner erwähnt auch, dass kürzlich eine positive Aus-sprache des Kirchgemeinderates Wangen stattgefunden hat mit Bischofsvikar Arno Stadelmann und dem neuen Gemeindeleiter ad interim der Nachbars-pfarreien, Stefan Schmitz, welchem eine einvernehmliche Zusammenarbeit wichtig ist und dies überzeugt dargelegt hat. Demzufolge wartet der Kirchge-meinderat Wangen die Entwicklung ab und hofft in diesem Sinne auf ein ent-sprechendes Zeichen des Miteinanders seitens der drei Kirchgemeindepartner im Untergäu.      Am Samstag 1. Dezember 2018 wird in Hägendorf ein Begrüssungsgottes-dienst für Stefan Schmitz sein, woran der Kirchgemeindepräsident und sein Vizepräsident teilnehmen. Weitere Begrüssungsgottesdienste im Seelsorge-verband Untergäu finden am Sonntag 2. Dezember 2018 um 10.00 Uhr in Kappel und am Sonntag 9. Dezember 2018 um 10.00 Uhr in Gunzgen statt. Abschliessend erwähnt Leo Baumgartner auch, dass Gemeindeleiter Sebastian Muthupara öfters schon Hand geboten hat für Einsätze in den Nachbarspfarreien des Untergäus.  
�René Frankiny als Ressortleiter Personelles im Kirchgemeinderat informiert, dass im 2019 Gemeindeleiter Sebastian Muthupara sein 25jähriges Jubiläum als Seelsorger der Pfarrei St. Gallus Wangen feiern darf. Diese ausserordent-



 7liche Leistung soll gebührend gewürdigt werden. Deshalb hat der Kirchge-meinderat beschlossen, eine Kommission zusammenzustellen, um die Fest-lichkeiten für dieses Jubiläum zu organisieren. René Frankiny bittet die Anwe-senden, das Datum des Pfingstfestes 2019 fest in der Agenda zu reservieren. Der geplante Festanlass wird am Pfingstsonntag 9. Juni 2019 stattfinden.    5.) Verschiedenes  Bernhard Kissling fragt, ob es Wortbegehren von Seiten der anwesenden Stimmberechtigten gibt. Dies ist nicht der Fall.   
�Der Präsident gibt das Datum der Rechnungsgemeindeversammlung im 2019 bekannt: Dienstag 25. Juni 2019.    
�Ein Dank spricht der Präsident an dieser Stelle allen die zum Gelingen der Versammlung beigetragen haben, allen voran der Finanzverwalterin Susanne Tollardo für die Vorbereitung des Budgets und dem Apéro-Team mit der Ressortleiterin Pfarreianlässe, Michaela Moser, und ihren Helferinnen Ursi Wolf und Barbara Sigrist.  Der Präsident freut sich auch über das zahlreiche Erscheinen der Stimmbe-rechtigten.   
�Vizepräsident Leo Baumgartner dankt ebenfalls allen, die zum guten Verlauf der Versammlung beigetragen haben, allen voran dem Präsidenten Bernhard Kissling für seine Vorbereitung und die grosse Arbeit. Ein spezieller Dank richtet Leo Baumgartner auch an den Kirchgemeindeschreiber und insbeson-dere an den Gemeindeleiter Sebastian Muthupara für sein segensreiches Wirken in Wangen.   Bernhard Kissling lädt alle Anwesenden zum Apéro ein und schliesst um 20.30 Uhr die Versammlung.     Der Präsident  Der Kirchgemeindeschreiber    Bernhard Kissling  Marco von Arx     Wangen, 3. Dezember 2018 


